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Die erste urkundliche Erwähnung von Pohorzie stammt aus dem Jahre 1524. (Bucherserbach)
Im Jahre 1718 wurde durch ein amtliches Dokument der Name Buchers eingeführt.

1) Geschichte von Buchers



Der Name Buchers rührt auf ein großes Buchenvorkommen in der Gegend zurück, man 
mußte ihn 5 Std. der Länge und 4 Std der Breite nach durchwandern. 

Dieser Buchenwald wurde im Zuge der Glaserzeugung abgeholzt.
Buchers liegt im Dreiländereck OÖ-NÖ-CZ auf einer Seehöhe von 918m.

1592 kam es auf Grund eines Unwetters zum Dammbruch des Bucherserteiches
(76 ha groß u. 16m durchschnittliche Tiefe),
die Überschwemmungen reichten bis Prag.
Laut Chronik konnte man in der Budweiser Kirche mit der Zille in den Altaraum fahren. 
Da durch diesen Dammbruch 1000de Leute ums Leben kamen wurde der Teich als 
Mörder Böhmens bezeichnet. Der heutige Bucherserteich hat nur mehr einen Bruchteil 
seiner rsprünglichen Größe. Der Teich diente damals der Fischzucht und wurde von den 
Rosenbergern angelegt.



1620 wurde Karl Bonaventure Graf von Buquoy das Gebiet um Nove Hrady (Gratzen) als 
Geschenk  zuerkannt,  nachdem  der Kaiser Ferdinand II in der Schlacht am Weißen Berg 
(nähe Prag) (8.Nov. 1620) bei der Kriegsführung ausgeholfen und diese gewonnen hat.

Planung Buchers 1758



-1693 ließ der Besitzer der Herrschaft Gratzen, Philipp Emanuel Graf Buquoy, bei Schanz eine
Glashütte errichten. Bekannt wurde Buchers durch das Hyalithglas (Schwarzglas)
Graf Buquoy erhielt dafür bei der Weltausstellung in Paris 1855 eine Auszeichnung.
Es gab Glashütten auf  Schanz, Paulina, Johannesthal, Silberberg, Bonaventura.
Die Glasmacher hatten eine sehr geringe Lebenserwartung, durchschnittl. 36 Jahre 
wegen Staublunge. Ein Glasmacher drank pro Tag fast 2 Kisten  Bier. 
In den Gasthäusern hatten sie einen besonderen Status, sie trugen weiße Handschuhe.



-1758 wurden an der Straße (Lange Straße) nach Freistadt die ersten Häuser errichtet. 
(Mautpflichtig)

-1770 Bekannt wurde Buchers durch die Hinterglasbilder, die Hinterglasmalerei wurde als
Hausgewerbe betrieben. 

- Als Folge wirtschaftlicher Erschütterungen kamen 1763/64 und 1770/71 Glasmaler aus
den nordböhmischen Glaserzeugungsgebieten um Gablonz (Jablonec nad Nisou) nach
Süden und fanden in der den Grafen Buquoy gehörenden Herrschaft Gratzen eine neue
Existenz.  Sie siedelten in Buchers, nahe der Hütte „an der Schanz“. 
Ihre Erzeugnisse wurden durch Hausierer in der ganzen Donaumonarchie vertrieben.



oDie ersten Glasmalersiedler um die Bucherser Glashütte waren vermutlich die Vettern 
Karl und Christoph Großmann aus Rochlitz (Rokytnice nad Jizerou) in Nordböhmen, die 
1770 in ansässige Glasmacherfamilien einheirateten und damit eine Beziehung zur 
Hütte gewannen.

-
oAuch die nächste Generation der Großmann arbeitete hier, ferner ab 1778 die ( 
vermutlich ebenfalls aus Rochlitz) stammenden Brüder Wenzel und Johann Pohl, sowie 
ab 1780 der aus Haida (Novy Bor) in Nordböhmen zugezogene Franz Pautsch. Dieser 
übersiedelte 1800 zusammen mit seinen Verwandten Johann Berger und Jakob 
Köck nach Sandl und begründete die dortige Hinterglasmalerei, die seine Nachkommen 
bis 1890 weiter betrieben.

-
oIn Sandl erreichte die regionale Glasmalerei ihre höchste Produktion, daran waren 
neben den Familien Pautsch und Berger vor allem der bereits dort geborene Vinzenz 
Köck sowie die Sippe der Thumayer beteiligt, die über den Hausierhandel zu dieser 
Tätigkeit kamen.



-
oEine der produktivste Werkstatt war die von Vinzenz Köck in Sandl, aus der allein 
zwischen 1852 und 1864 nicht weniger als 385 000 Hinterglasbilder hervorgingen.

-1777 wurden die Glashütte Buchers stillgelegt, 1891 die Glashütte Silberberg.

-1777 Beginn der Holztrifft, diese  und die Flößerei erreichten in der Mitte 19. Jahrhunderts
ihren Höhepunkt. Die letzte Holztrift fand 1938 statt. 



-1779 erbaute man eine hölzerne Kapelle, die zwischen 1783 und 1791 durch die barocke 
Kirche der Jungfrau Mariä des Guten Rates ersetzt wurde. (Marienerscheinung)
Die Kirche wurde im Neubarockstil erbaut. Die Inneneinrichtung stammt vom Kloster 
Goldenkron bei Krumau, welches vom Kaiser Josef II 1785 aufgelassen wurde.

-1791 wurde der Ort zum Markt erhoben und führte ein Wappen.



-1890 bestand die gesamte Gemeinde aus 186 Häusern mit 1323 Einwohnern, von denen
1077 Deutsche und 276 Tschechen waren. 1862 hatte Buchers 1949 Einwohner.
Durch die aufgelassenen Glashütten kam es zur teilweisen Absiedelung.

Franzeischer Katasterplan 1826



-1923 entstand der amtliche tschechische Name Pohoří na Šumavě, der aus
geographischer Sicht unsinnig ist, da der Ort gar nicht im Böhmerwald (Šumava) liegt, 
sondern im Gratzener Bergland.



-Der blühende Markt Buchers hatte Katasterfläche von 2636 Hektar, dazu gehörten 
insgesamt 11 Ortsteile; dies waren Berau, Bonaventura (Skleněné Hutě), Georgendorf 
(Jiřice), Johannesthal (Janový Hutě), Kaplucken, Paulina (Pavlína), Schanz (Šance), 
Schwarzviertel, Silberberg (Stříbrné Hutě), Stadlberg (Stodůlecký Vrch) und Steindorfl, die 
nach 1945 alle aufgelassen wurden.
Der Markt Buchers hatte 46 Gewerbebetriebe (3 Gasthäuser, Brauerei, Schnapsbrennerei, 
Bäcker, Schmied, Raiffeisenkasse, Arzt, Postamt, Hebame, Kaufhäuser, Müllner, 
Fleischhauerei, Gärtnerei, Forstamt.

- Bäcker Pochlatko



-1938 nach der deutschen Besetzung wurden die Tschechen vertrieben und der Ort 
kam als Teil des Landkreises Kaplitz zum Reichsgau Oberdonau.

Einmarsch der deutschen Truppen 
10.10.1938



-1947 wurden Slowaken aus der Gegend von Miskolc angesiedelt und in der Folgezeit wurde
der Ort zum großen Teilen abgerissen.

-1950 lebten in Pohoří na Šumavě nur noch 72 Einwohner und von den ursprünglich 172
Häusern (1921) standen noch ganze 23.

-1946 erfolgte die Vertreibung der Deutschen.



-Durch den Eisernen Vorhang geriet der Ort 1955 in die völlige Isolation und wurde geräumt.

Verlauf des Eisernen Vorhanges



-1978 hatte Pohoří na Šumavě keinen einzigen ständigen Einwohner mehr und die meisten
der noch vorhandenen Häuser waren durch die Armee zerstört worden.

-1999 Am 30. Mai 1999 stürzte der Kirchturm auf das Langhaus und zerstörte es.

Einsturtz Bucherser Kirche 30.5.1999

Bucherser Kirche Ostansicht ca. 1996

Süd - Westansicht

Nach dem Einsturz der Kirche konnte man sich nicht 
vorstellen, dass es in Buchers je ein Weiterleben gibt.



-2) Renovierung u. Wiederaufbau Bucherser Kirche

1) Säuberung und Schuttbeseitigung im Kirchenschiff 2009



2) Renovierung Kriegerdenkmal 2009

Einweihung Kriegerdenkmal 10.9.2009



3) Neuer Glockenturm über Prespyterium 2009



4) Ableitung Regenwasser u. Drainagierung 2010



5) Einbau neuer Fenster in Sakristei u. Oratorium 2010



6) Außenverputz 2010



7) Neue Eingangstüre u. Vordach Sakristei 2011



8) Erneuerung Boden Altarraum 2011



9) Planierung Kirchenwiese 2012



10) Erneuerung Außenputz 2010



11) Innenverputz und Malerarbeiten Altarraum 2011 



12) Vordach Sakristeieingang 2011



13) Dach Sakristei Nebengang 2012



14) Bodenverlegung Altarraum 2012



15) Bleiglasfenster Altarraum 2015

Heilige Maria mit Jesukind Heiliger Josef mit Jesukind

Anfertigung von Firma AC 
Manufaktur in Tabor

Spende Frau Kreidl aus 
Bonaventura



16) Stiege zum Oratorium – Kirchenkaffee 2015



17) Wasserzuleitung 2015

Tiefenbohrung 78 m



18) Fußboden im Oratorium 2015



19) Neue Sterbe- u. Wandlungsglocke 2016

Weihe der Sterbe – u. 
Wandlungsglocke
Gefertigt von der Firma Perner in 
Passau, in Glockenbronze, 
Gewicht 40 kg, Stimmung C



20) Errichtung und Eröffnung Kirchenkaffee 2016



21) Errichtung Trocken – Toilettanlagen 2010 - 2017



22) Naturtriebühne 2017



23) Mauertrockenlegung 2019



24) Sakristei Kücheneinrichtung 2021



25) Errichtung Lagerraum 2023



26) Sanierung der Straße nach Buchers 2023

derzeit in Arbeit

- Herstellung seitlicher Wassergräben
- Herstellung einer bombierten Oberfläche für Regenwasserablauf 



2009 Gründung Bucherser Heimat Verein

Der Vorstand:

Obmann: Erich Altmann

Obmann Stv: Anna Sacher 

Schriftführer: Leopold Mitmannsgruber

Kassier: Dunja Quast

Rechnungsprüferin: Monika Preining



BHV Veranstaltungen im 
Jahreskreis:



NEUJAHRSKONZERT

Orchester Collegium Musicum Budvicense

Kammerorchester / Komorní Orchestra Český Krumlov 



Grenzenloses Langlaufvergnügen



Ostern in Buchers 



Maiandacht



Sonnwendfeuer



Sommerkonzerte:

Mühlviertler Okarinamusi

Mundharmonikaensemble Butterfly
und Liedertafel Oberneukirchen

Orchester Musicum Budvicense u. Chor 
Velesin

NÖ Militärmusik



Böhmische Blasmusik mit Weinverkostung



Bucherser Kirtag



BHV Wandertag 26.10.



Adventkonzert



Bucherser Weihnacht 26.12.



Sonderprojekte



2018 Bucherser Bier

Die Tatsache das Buchers bis ca. 1930 eine Brauerei hatte  führte zu der 
Idee ein „Bucherser Bier“ wieder einzuführen.



2019 Projekt Kirche neu

Schon seit Vereinsgründung gab es den geheimen Wunsch über den Wiederaufbau der Bucherser Kirche

Die Planung erfolgte durch das Archidekturbüro Wizner in Krumau 
2019 erfolgte die Einreichung als Interreg Projekt
Lead Partrner: Stiftung Buchers, 
Projektpartner: Bucherser Heimat Verein
Baukosten ca. 3 Mio €, EU Förderung 80%
Auf Grund Corona trat unser Bankbürge vom Vertrag zurück,
seither liegt das Projekt auf Eis



2020 Infofolder für Buchers



2022-Fotoausstellung Himmlisches Gratzener Bergland



2023 Buchpräsentation Geistige Landschaft im Gratzener Bergland

Der Inhalt des Buches bezieht sich im wesentlichen auf die 
Naturschönheiten der Gegend in Südböhmen und angrenzenden 
Waldviertel.
Neubewohner auf tschechischer und österreichischer Seite 
schildern ihre Eindrücke und Erlebnisse nach der Wende 1989 im 
Grenzgebiet.
Das Buch spricht in besonderer Form Heimatvertriebene, 
Bewohner, Wanderer und Besucher dieser Region an.
Das Buch ist mit eindrucksvollen Fotos hinterlegt

Der Bucherser Heimat Verein hat die Original tschechische Version ins Deutsch übersetzt 



Virtuell und hautnah 2022

Gemeinsam mit dem Verein Prechody (Übergänge) 
wurden 10 Orte entlang der tschechischen Grenze mit 
besonderen Ereignissen ausgewählt, so auch Buchers 
mit dem Einsturz des Kirchturms im Jahre 1999

Mit der Installation des QR Codes auf Handy oder PC 
kann man alle Infos
über diese 10 Ereignisse abrufen



Bucherser Kalender

Alljährlich zum Bucherser Kirtag im September erscheint der 
Bucherser Kalender (zweisprachig) mit wunderschönen 
Landschafts-u. Naturaufnahmen



Buchers heute:

Altarraum 2021Bucherser Kirche Flugaufnahme 2020













-Weitere Infos auf unserer Hompage www.bucherser-heimat-verein.at

Wir würden uns freuen wenn Sie uns auf unserer HP einen Gästebucheintrag 
hinterlassen oder / und mit einer Mitgliedschaft im Bucherser Heimat Verein 

unterstützen.

Danke für Ihre Aufmerksamkeit


